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IlltelliMMlltt Ml M M MlM Nr. Itttt.
Cs werden l,icr drill Publicum den nnseligrn

nachgrinachtc All isel ilii billiss^rcn Preisen empfah-
len, welche natürlich nicht die richtie>e Wi l lnng
haben lünnen; uin VclwcchSlnngcn zu verinrideii,
Kilten wir acnan ans nnserc Firma zu achten.

Lilionese,
ll ^ H />l vom Minislennm gcpnlpft und
^ .^^M>-. ^ concessionirt, iei»isst die Hant
' uon Leberflecken, 2oimncrspl'os^
> ^ ^ M < sen, Pockenflcclen, vertreibt den

sselben Tril l! nild die Nöthe der
sicheres Mittel für stro-
Unreinheiten der Hant,

^frischt nnd uevjllnsst den Teint lind macht den-
scllien lilendend weiß und zart. Die Wirlimg
erfolgt binnen 14 Tagen, wofür die Fabril garan-
<>rt, !. Fl. ^ sl. 00 'lr, nnd 1 fl. .'lO lr,

VartevzcllsslMNH-Vomade » Dose 2 si.
lX» tr nild 1 fl. .!l) tr. Ainnen sechs Monaten
'̂zcligt dieselbe einen vollen Bart scholl bei jungen

^l'iitcn von 16 Jahren, wofllr die Fabril garantirl.
Anch wird dieselbe zum Kopfhaarwuchs angewandt.

Chinesisches H a a r f ä r b m i t t e l . 2 fl.
/<> lr. n»d 1 fl. 5i lr., färbt da« Haar sofort echt
w blond, braun und schwarz, uud fallen die Farben
dolMlM, schön aui>.

Vr i rn ta l i sche^ En thaa run f t sm i t t e l ,
'' Fl, 2 sl. u» tr., zur Entfernung zu lief gewach-
sener Schcitelhnarc und der bei Damen vortom-
wenden Varlspurcn binnen l5i Minuten.

Erfinder Nö the 35 <5o,nft. in Berlin.
M ^ " Die ')<irderlaa.r befindet sich in i iaibach

bei ^ » » « » . t « ^ « , » ^ « r . (906-ü)

^W13—1) Nr. 914.

Executive Feilbietuuss.
Von dem t. k. Bezirksgerichte Litlai

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sci über das Ans»chcn der Johanna

Sadar von Littai gegen Johann Sadar
von ebendort wegen ans dem gerichtliche»
Vergleiche vom 18. März 1868, Z. 1040,
schuldiger 67 f l . ö. W. c 8. o. in die execu-
tive öff.nlliche Versteigerung der dem Letz-
ter» qchöri^en, im Grundbuchc Weichsel»
bcrg 8ud Rcctf.-Nr. 310 vorkommenden
Realität sammt An» und Zugchör, im
ßrrichllich erhobenen SchatzungSwerthe von
1247 fl. ü. W. , gewilligct und zur Vor<
Nahme derselben die FeilbietungS'Tagsaz-
iungen auf den

12. M a i ,
9. J u n i und

12. J u l i 1870,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr, in der
Gcrichtskanzlci mit dem Anhange bestimm!
worden, daß die feilzubietende Realität nur
l>ei der letzten Fcilbictung auch unter dem
Schätzungswerthc an den Meistbietenden
hintangcqcbcn werde.

Das Schä'tzungsprototoll, der Grund'
bllchslflract nnd die Licitationtzbedingnisse
können bei diesem Gerichte m den gewöhn-
l'chcn Amtsstmidcu eingesehen werden,

K. k. Bezirksgericht Littai, am lüten
März 1870.

(1028—3) Nr. 6618.

Vrecutive Feilbietunq.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Tscher-

neinbl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über daß Ansuchen der Maria

plcvc von Krainburg, durch Dr. Prevc
" ° " Krainburg, gegen Johann Sprchar
von Sabctih Hs. - Nr. 5 wegen ans dem
Ner'chlli'chen Vergleiche vom 15. December
t ^ 3 , Z. 5714, ul,o Cession vom 13ten
"eccmber 1864, schuldiger 44 fl. 0. W.
^ -̂ 2. in die executive öffentliche Vcrstci-
NMlng dcr dem Letzter« gehörigen, im
^nmdln,che aä Herrschaft Pölland «ud
^ m . V, Fol. 6 3 , Rcclf.-Nr. 427 vor.
ouuncndcn Realitäten. Hälfte sammt An-
"'b Zligchör^ im gcrichllich erhobenen
^.chatzungswcrtl'c von 260 ft. ö. W., gc-
^'U'act und zur Vornahme derselben die
" l öcilbictungS-Tagsatzungen auf den

6. M a i ,
4. J u n i und

2 . ^ 2. I n ' l i 1 8 7 0 ,
^ocslnal Vormillagö lim 10 Uhr, in der
wn'^ " " ^ ' '"'^ bcm Al'hangc bestimmt
bci k ^°^ ^'^ fcilzilbictcndc Rcaliläl nur

l dcr letzten Feilbiltung anch »ntcr dem
aiatzmigt'wcilhc an den Meistbietenden

l)Mla»gcnclicn we.dc.
d u ^ Schätzungsrrototoll, der Grnnd-

aiöcztvact und die Licitationsbcdingnissc
licl " " ' « ^ ' ^ ^ " " ^ " l ^ t e in den gcwöhn-

'^ ""NsstlUldcn eingesehen werden.
i , . ^. t. Beziilogcricht Tscherncmdl, am
""- December 18^»9.

(854—1) Nr. 1876.

Executive Mbietung.
Von dem t. t. Bezirksgerichte Fcislliz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l. t. Finanz.

Procuratur in Laibach gegen Andreas
Vadnou von Zagurje Nr.54 wegen schul-
bigcn 23 fi. 8z lr. ö. W. c. 8. c. in die
executive öffentliche Versteigerung der dem
Lctzlcrn gehörigen, im Gluuobuche dn
Hcri schaft Pi cm sud Urb.» Nr. 60 vor-
kommenden Realität, im gerichtlich erhobe-
nen Schätzungswerlhe von 490 fl. ö. W.,
gcwilliget und zur Vornahme derselben die
geill'iclungs-Tagfatzungcn anf den

20. M a i ,
2 8. J u n i und
22. J u l i 1870 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc-
richts mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei dci
lctzlcu Fcilbictung anch nnlcr dem Schäz^
zungswcrthe an den Meistbietenden hintan-
gcgcben werde.

Das Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscxtracl und die LicitationSbedingnisfc
lönncn bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstuuden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Fcistriz, am 11 ten
März 1870.

( 8 5 5 - l ) Nr. 1877.^

Executive Feilbietung.
Von dem l. l. Gczillsgerichte Fe,striz,

wird hicmit bekannt gemacht:
Es fei über das Ansuchen der l. l. Finanz-

Procuratur in Laibach gegen Andreas
Sabcc von Zagurje wegen schuldiger 283 ft.
27.̂  kr. ii. W. c. 3. e. in die executive
öffentliche Versteigerung der dem Letztcrn
gehörigen, im Grnndbuchc der Herrschaft
Prcm 8ud Urb.»Nr. 50 vorkommenden
Realität, im gerichtlich clhobcnen Schäz-
zungswcrthe von 2150 fi. ö. W. gewilligcl,
und zur Voruahmc derselbcu die Feilbic-
lungS-Tagsatzllngcli auf den

2 7. M a i ,
1. J u l i und
2. August 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hiergc-
richtS mit dem Anhange bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei
der letzten Fcilbiclung auch unter dem
Schätzungswerlhe an den Meistbietenden
hintangcgcben werde.

DaS Schätzungsprotololl, der Grund-
buchscxlract und die Licitationsbedingnisse
können bei dicscm Gerichte in den gewöhn
lichen Amtsstlmdcn cingcfchcn weiden.

K. t. Bezirksgericht Feistriz, an, Uten
März l870.

(1029—3) Nr. 6659.

Executive Feilbietung.
Von dem l. t. Bezirksgerichte Tfcyer-

nembl wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei übcr das Ansuchen der Flora

Heidendorfcr von Gmünd, durch Dr. Karl
BreSnik in Pcttau, gegen Johann Romanii!
von Oberberg Hs.°Nr. 1 wcgcn aus dem
Urtheile vom 15. März 1869, Z. 1561,
schuldiger 161 fi. 49 lr. 0. W. c. 8. c. in
die executive öffentliche Versteigerung der
dem Letzte»n gehörigen, im Grundbuchc ^d
Herrschaft Polland t>ud Tom. I, Fol, 126
vorkommenden Rcalitäl sammt An» und
Zngchör, im gerichtlich erhobenen Schäz.
zuugswerthc vou 200 f l . ö. W., gewilligcl
und zur Vornahme derselben die drei Fc,l«
viclnngS-Tagsatzungcn auf den

7. M a i ,
8. J u n i und
2. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Voimitlags um l0 Uhr, >u der
Gclichlskauzlci mit dcm Änhai'^c bestimmt
worden, daß die scilzubutendc Rcalilät nu>
bei der lchtcn Fcilluclung auch unter dem
VchätzungSnicrlhc an den Meistbietenden
hinlangcgcbcn werde.

Das Schätzuugöprototoll, der Grund^
buchscxtract und die Licitationsbedingnisfe
tonnen bei dicscm Gerichte i» den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Tschcrncmbl, am
lOten December 1869,

Mühlverpachtlmg.
Das G u t N a n n verpachtet scinc riaenthümlichs M a h l - und Tässemühle

l̂i N ic^e lsho f in'. L,cital!onSwegc a»f 3 nacheinander folaende Jahre. Die Vi-
cilalion wird bei dcm Gemcindcamte zu Ricljelsdorf am H « . M a i » G 7 » um
10 Uhr Vormittags abgehalten werden.

Die dicssülligen LicitationSbedingnissc sind bei dem gefertigten VerwaltungS-
amte täglich einzusehen, (1010-2 )

Verwaltunasamt des Gutes Nann,
am 20. April 1870.

929-2) Nr. 543.

Uebertragullg
dritter excc. Feilbiellmg.

Von dcm l. k. Bezirksgerichte Seno»
selfch wird lund gemacht:

ES sei iibcr Anfuchcu des Jakob Zbricaj
von Senosetsch, Bevollmächtigter des Rai-
mnnd E'priani, in die Ucbcrlragung der
dritten erccntioen Feilbiclung der der Iofrfa
Sattler von Senoflisch gchörigen, im
Grundbuchc Her, schafl Scnofclfch 8ud Urb.«
Nr. 41 vcnlommclidrn Realität gewilligcl,
und zu dcrcn Vornahme die Tagfatzuug
auf den

18. M a i 1 8 7 0 ,
friih 9 Uhr, hiergcrichls anberaumt.

K. k. Bezirksgericht Scnofctfch, am
17. Februar 1870.

(853—1) Nr. 1875.

Executive FeilbietlMss.
Von dcm t. k. Bezirksgerichte Fcislriz

wird hicmit bekannt gemacht:
Es sei über das Ansuchen der l. t. Fi-

ncmzprocuratur in Laibach gegen Michael
TomKiö von Grafenbrunn Nr. 11 wegen
schuldiger 198 fl. 37 tr. ö. W. o. 8. 0. in
die exccntive öffentliche Versteigerung der
dem Letzter» gehörigen, im Grnndbuche
der Herrschaft Adelsbcrg 3ud Urb.-Ni. 39^
vorlommcnden Realität, im gerichtlich cr-
hobcncn Schählingswellhc von 2000 fi.
o. W., gtwiUiijcl und zur Vornahme dcrscl-
ben die Feilbictungs^Tagsatzungen auf den

2 0. M a i ,
2 8. J u n l und
2 2. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hicrgc>
richtS mit dem Auhangc bestimmt worden,
daß die feilzubietende Realität nur bei der
lctzlen Feilbietung auch uulcr dcm Schäz»
zungSwcrlhc an den lliieistbietenden hilllan-
gcgedcn werde.

Das SchützungSprolotoll, der Grnnd'
buchscxlract und die Licilalionsbedingnissc
können bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen AmtSstundcn eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Felstriz. am Uten
März 1870.

^ 1 0 1 4 - 2 ) Nr. 574.

(5lecutive Feilbietuug.
Von dem t. l. Bezirksgerichte Liltai wird

hicmit bekannt gemacht:
Es sci ubcr das Ansuchen des Martin

Pastor lion CirtuSe, als Vormund der
Thoma« Kimouz'schcn Pnpillcn, gegen
Mathias Cerne vo» Urala wcgcn aus dcm
gerichtlichen Vergleiche schuldiger 32 ft.
34 lr. ö W. c u. c. in die executive öffent-
liche Versteigerung der dcm Lctzlcr» grhö-
rigcn, im Grnndbuchc Wagcnbbera Urb.
Nr. 37 vorkommenden Rraliläl, im gcrichl»
lich erhobenen SchätznngSwcilhc von 525 fl.
60 tr. ö. W. , gcwilliglt nnd zur Vor-
nahme derselben dic FcilbiclungS-Ta.isaz'
zungen auf den

10. M a i ,
14. J u n i und
14. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal VolmillagS um 9 Uhr, hicrae.
lichls mit dem Anhange bcslimmt woldcn,
daß dic scilzllbiclclldc RcalüM nur bei dlr
letzten FcÜl'icttmg nnch unlcr dem Schäz»
znngSwerlhe an den Meistbiclendrn hintan»
gegeben werde.

Das SchätzungSprototoll, der Grund^
bnchscxtr,ct und dic L>c,ta«iousbcdiugnisse
lömlll! l'ci diesem Gerichte in den gewöh»-
lichcn Alnlsstnndcn cingefeycn werden,

K. t. Bezirksgericht Liltui, an> 22len
Februar 1870.

(930 -3 ) Nr. 722.

Ueberttagung
dritter exec. Feilbietung.

Vom f. l. Bezirksgerichte Landstrah wird
bekannt gemacht, duß in der Executions-
fache des Michael Kodrii von Munkendorf
gegen Johann Kuhar vou Stoj^nslivssh
M o . 140 fl. c. 8. c. die mit dem Be«
scheide vom 1, October 1869. Z. 5090,
auf den 9 März l. I . angeordnete dritte
RealfeilbietungsTagfatzung auf den

14. M a i 1 8 7 0

übertsagen worden ist.
K. l. Bezirksgericht Landstraß, am 3ten

März 1870.

(856-1)"' N^i878^

Executive Feilbietung.
Von dem l. l, Bezirksgerichte Feistriz

wird hiemil bekannt gemacht:
ES sei über daS Ansuchen der l. l. Finanz.

Procuratur in Laibach gegen Josef Eadnil
von Heljc Nr. 3 wegen schuldiger 82 fl.
95 lr ü. W. e. 8. c. in die executive
öffentliche Versteigeruna der dem Letztem
gehörigen, im Grundbuche der Herrschaft
Prcm 5ul> Urb.»Nr. 15 vortommcnden
Realität, im gerichtlich erhobenen Schüz-
zungswcrthe von 1300 ft. ö. W , getoilli-
qet und zur Vornahme derselben d!e Feil«
bictungS'Tagslltzungen auf den

2 7. M a i ,
1. J u l i und
2. Augus t 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags um 9 Uhr, hier-
amtS mit dcm Anhange bestimm! worden,
baß die feilzubietende Realität nnr bei der
letzten Fcilbietung anch unter dem Schäz.
zungswerlhe an drn Meistbietenden hintan-
gegeben werde.

Das Schätzungsprolotoll, der Grund,
buchsexlract und die LicitationSbedingnisst
können bei diesem Gerichte in den gewöhn»
lichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Feistriz, am Uten
März 1870.

(879 -3 ) Nr. 636.

ReafsumilUltg
ezecutiver Feilbietung.
Vom l t. Vc;irlsgerich<e Plcmina wild

hiemit bclannt gcgcben:
Es sei über Ansuchen der Elisabeth

Nobida von Unter»Planina, als Csfsk,
närin des Valentin Malicic' von Eiden»
schnß, dic Rrasflimiruua der mit Gescheid
vom 19 Scplemder 1857, Z.5606, einst»
weilen sistirlcn executiven Feilbi.l<i,ia d,r
dcm Johann Kuslan von La<e He«.-Nr. 35
aehörigeü, im Grundbuchs Pfairgilt St .
Margurcth «ul> Uib.'Nr. 2 vorlommendtn,
lllif 2409 ft, 10 lr. C. M . bewerlheten
Realität bewilliget, und zu deren Vornahme
die Tagfatz'lngcn auf dcu

12. M n i .
1 1 . J u n i und
12. J u l i 1 8 7 0 ,

jedesmal Vormittags 10 Uhr, in der Ge«
richlslanzlci mit dcm Beisätze angeosdnet,
d.lß obige Realilät bci bcr ersten und zweitln
Tagfatznng nur um oder über den SckÜz«
zungSwcrlh, bci der lctzlcu aber auch unter
demselben an den Meistbict-nden wntan.
graven wcrdcn wird.

K. l. Bezirksgericht Planina, am 20ten
Februar 1870.
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22liii2i2t Mä. Ir. Î H2sr,
Docent an der Gr^er Universität, l

wohnt hier Hote l Glefant , Zimmer Nr. 20 und 21 , und ^
U M ' o r d i n i r t t ä g l i c h von 8 Uhr Früh bis ^
5 Uhr Abends. "WU (754—18) ^

DWs" Der Ausenthalt mulztc bis ̂ . M a i d. I . verlängert ̂
werden. >

^ , « z°g°- bei « M ,» ^ ^

Wechselstube, B ö r s e n - und L o t t e r i e - C o m p t o l r .
Wechselstube.

Ein» und Vtirlauf aller Gattungen Staats- und Industric-Papicre, Gold^ und Gilbermünzen, Lmpfehlung
von CapitalSanlagcn, Umwech^lung von Coupon« unb NuStiinftc.

Lose unb Piomesscn zu allen Ziehungen, zostcl Nntheilscheine auf l?6-1er Staatslosc il fi. 8, auf Ereditlose
^ fi. 10.- durch drn Nulauf eine« solckcn AntheilscheineS spielt der Eigenthümer sofort auf ben Losten Theil
des auf bem ausgefertigten Anteilschein genau bezcich»c!cn und bei uns dcpomrtcu Loses, unb ist dicü Los

zum Losten Theil dessen Eigenthum. Diese Änthcilsckcinc laufen wir stets zum Tagescourse zurück.

B örsenlG eschäfte
»egen Erlag eine« Depot« von circa f l . ü»o silr je einen Börsenscklusz, b. h. fi. 5000 werden prompt unb so-
Ud direct von un« ohne Vermittlung eine« Scnsals ausgeführt. Prolongationen billigst. Der erzielte Ge-
winn wirb sofort ohne Abzug ausbezahlt. Die Dauer der Speculation ist im Belieben der Partei. Pro«

gramm gratis. Auslünft« auf schriftliche unb mündliche Anfragen.

539—17) HVeo»,«««n, HV«^,,, X««»««< X«^«,ntt«,,Un»<«« V̂« « .

llUNÜMHolMNL.
Die löbliche Sparcasse hier hat dem gefertigten Centralansschusse 300 si. mit der Bestim-

wuna zur Disposition gestellt, diesen Betrag in geeigneter Weise für di? N e r t i l g n n g der
M a l k ä f e r ,n verwenden.

Der Eentral-Nnsschuß wirb ans diesem Betrag? eine Prämie von dreißig Kreuzern
fllr einen gehupften M e r l i n ^ M a i k ä f e r demjenigen ausbezahlen, welcher dieselben in einem
Sacke, mittelst siedenden Wassere gelobtet, dem Vorstande der bezüglichen Gescllschaftsfiliale oder
dem Bürgermeis ter oder dem P f a r r e r seines Ortes Überbringt. Die genannten Herren
werden demnach im Interesse der Landwirthschaft ersucht, die so überbrachten Käfer in Empfang
zu nehmen und diesen Empfang mittelst eines ScheinrS mit Angabe der übernommenen Quan-
tität und dcs Tages der Uebernahme sogleich an den gefertigten Ausschuß einzusenden, weil diese
Prälmen nur insolange ausbezahlt werden können, als die genannten 300 fl. ausreichen. — Für
diese Mühewaltuug werdru die bezuglichen Herren dadurch einigermaßen entschädiget, als ihnen
die Mailäfer ala gnter Dünger verbleiben.

Vom Centralanslchnffe der k. t. Landwwhschafts - Gesellschaft in Laibach,
nm 30. April 1870, (1043—2)

^nlllanclers iIlmalAllclie Atelier
ist von 9 bis 12 und 3 bis 5 Uhr offen. (<.W-7)

'Anzeige.
I n .«leinrosenbacl, ist ein (1039-2)

Monatzimmcr
stündlich zu vermielhen. — Näheres im Kaffee-
hause O t t o I e n l l t s c h , St. Pctcrsvorstadt
Nr. 18. zu erfragen. — Auch ist die „ G r a z e r
Tagespost " und das „ W i e n e r T a g b l a t t "
im genannten Kaffeehause sogleich zu vergeben.

Willieliiisdorfer

ULZHTRICT.
Auf neun Auostttlnuqen pramurt. »iach
f . k. Professor .Heller an der Wiener

Klmil » « ^ « « «en«.

Gegen

Schwäche, Brust- und
Luussenleiden.

,' Glas 75, lr. — j Glas 50 lr.
Anerkennung.

„Der gute Er fo lg I h r e s Malz-
„extractes ist nicht zu bezweifeln, daher
„u. s. w."

Mentscbik,
zu Vcllalinz im Iollcr Eomilat.

D W ^ Depots für Laibach: " W U
Bei Herrn Apotheker « T < « k » r

!BeI»«»,,>^, Kuudschaftsplatz und bei
Herrn «I«»>»»,>« l^«>«l»>>

g G ^ Auf die Anöjpruche dcr k. k. Pro-
feffuren <>z»>»«>««?^ und >I«>>V»» an

^ der Wiener Klinik liinwciscnd, bitten wir
l unsere ersten M^lzertract'Fabrilate nicht
> mil der Hof'schen Charlataneric zu ver-
> wcchslw.
! ^s^^w8ä0rf«r Nulxnroäuoton-

> <240Z-1«) (Wicu.)

UUUUUUUUUUUUQUUUUUUUUUU
I

Fortepianos, I
V neue, mit 7 O c t a v e n , zu 340 ,
^ und 300 fl., eines elwas Überspielt, ^
V zu 210 f l . , dan„ mehr überspielte, «
8 doch im guten Zustande, mit tt'/, i
D Oc taven , zu 160, 115, 100 und ^
n zu 90 fl., sind zu verlaufen oder zu ^
2 leihen beim Claoiermacher (1000—3) ,

8 Wittenz,
o Kärntner < Linie ?tr. 70 in k'aivach.

Die seit vielen Jahren bestehende

Niederlage
der k.k ersten » « landesbefugten

Klattauer Wasch-
waaren-Fabrik

des

F. A. Dattclzwcig,
bekannt durch ihr ausgezeichnetes Fa-
bricat, von welchem die Preise neuer-
dings bedeutend herabgesetzt sind, be-

findet sich noch immer bei

AIfeert Trinker
in Laibach, Hauptplat% Nr. 23B

„zum Anker"
NB. Das noch vorrülliigo l9nmeilwMM<»li>

i v a a r e i l - l i » { ( e r , hcslchend in Loincn-
umi Haumwoll-Tag- und Nachthemden, Loinoii-
und (iiiuinwoll-Damcnhosoii, gestrickten Zwirn-
strümpfen, wird zu liedeutend herabgesetztes
Preisen gänzlich ausverkauft. (2514'—27)

I n Vincenz Woschnaags

MIilliasHmen-llsutrai-Ievst
^ Laibach, Hauptplatz 237, Z
»ist eine grosse Auswahl von Ätähmaschincn de? bcwähltcslc» Tyslcme, al<ü » o w « , >VIl»«l«i' H 1!Vil»on, ̂
^ Ll ln^sr, vrov«i> H N»k«r, ^ouo» v l l l n l l s r , u v u n , n ^ « k o l u i n v n , u»b wcrdc» selbc >»»er ̂
^ w.ilantic und ,u schr billlss^n, »eucrbiugi« hc'ral',qcsctzl̂ > Prciscn vcrlauft. Aufträge nack Nuöwärts wcrbcn 2
^ bcsten« ausgeführt und ssrilndlichcr Unterlicht qratil« erlhcilt. 3

I.H^el' von »pulsn, «aasin, o« ! una I»a«oIilQ«ntt»6i1«u. (1034 2)

I^. ««»8^H»^i H <̂ »,»Rl» y
Uaagln- und^

Gewichte- ̂
Fabrikanten

in Wien.

Fabrik: Marga-
rethen, Griesgasse

Nr. 26;

^Niederlage: Stadt,

B Singclstraßc

Nr. 10,

Vr i l t kenwaagen zur Abwäge belabener Last: oder Frachtwagen,
(lütter Garaiüie) Traglraft^«»^ 70, «0. 100, 120, ' 150, 200, 300 Eentncr.

Preis? 450^ "500. 550, 6507 750, «00, ' W ) , 1^00 ' GÜllenT^
Niehwliasse», Tragkraft 15, 20, 25. 30. 4^^50^Crnt,,er> mit eisernem Geliinder nnd

(nnter Garantie) PreiS: 150. 17", 200, 230. 250, 800 Gnlden j Gewichten versehen.
Decimalwaaste», Tragkraft l , 2, 3, 5, 10, 15, 20, 25. ̂ l0, 40, 50 Eentne«.
viercck!ger Form(unter Gara»tie).Prcis.' 18, 21, 25, 85, 45.'55. 70. «0, 90. 100. 110 Gulden.

Valai lcewaagel» (unter Garantie),
Tragkraft 100. 80^ 70, «0. 50, 40. 30. 20. 10. 4. 2. 1 Pfund j Schalen dazu nach belie-

Preis: 33. 30, 27.50, 25, 22, 20. 18. 15, 12. 7.50. 6, 5'Gllldeiif liigcr Angabe.
Ferner alle andere« Waage», nnd Gewichte. Kleinere Bestellungen effeclniren wir

gegen Geldcluseiidung oder Nachnahme. (1047- l)

5 Epileptische Krämpfe (Fallsucht)
heilt briefl ich der Hpec ia larz t fitr Epilepsie «»^, «D. «,«>>

! «lxe<» in V e r l i » , i.'ouis>?!!slraße45. — Vereits ilber hundert geheilt.

Neueste litemrische Erscheinungen
empfohlen und zu beziehen durch

Ign. v. Memnmyr öl F. Vamberg's Vuchhandluilg
in Laibach:

Vörne'S Lichtstrahlen aus seinen Werten, von
KarpeleS fl. 2.

Stifter'S Vnute Steine. 3, Aus!., fl. 3,
Dessen Erzählungen, 2 Bde., fl. 3,

Vermischte Schriften. 2 Bde,, fl, 3.
Rassiger, Tanncuharz und Fichtennadel». Ge-

schichten in obersteicr. Mundart, fl. 1.20.
Vichendsrff's sämmtliche Wcrle. neue Aus-

gäbe. in 40 Lieferungen erscheinend,
« 25 lr.

Paol i , Nettl), Neueste Gedichte, fl. 2,
Heine's letzte Oed,chle und Gedanken, fl. 3.
wr i i n , Anaft., Gedichte. 14. Au f ! , , f l. 2.
Hlöthe'S Hermann nnd Dorothea, mit Illnstr.

und Holzschnitten uon Vautier, fl 5.'<3.
Cervantes, Dan Quixote van la Mancha, mit

Illnsir. (erscheint in 20 l?icferu!igen Ä 28 lr.).
Gar ibald i , General, Die Herrschaf! de« MiiuchS,

2 Vdc. f l . 5.40
dctto Vo l l sausgabe ft 1,80.

Gutztow, Die Söhne Pestalozzi's, 3 Bände,
fl. 11.30.
Dessen Lebensbilder. 2 Bde.. fl. 6.

V ta r l i t t , Die Reichsgräfin Gisela. 2. An f l , .
2 Bde,, fl. 5,30.

Hackländer, Nahes und Fernes, fl. 3.50.
— Der letzte Bombardier, erscheint in 14

Liefern n yen i> 50 lr
Hahn-Hahn, Gräfin, Die Geschichte eineS armen

Flänleins. 2 Bde.. fl. 4.
Oriej lNl ier, Zwölf Schiclsalsweae, 3 Bände,

fl 5.20.
Pol lo, Olise, Hans-Album, fl, 2.
HauSblätter, herausgegeben von Hackl linder

und Höfcr. Neue Auswahl in 12 Bänden
i. 75 lr,

bewald, Fanny, Fllr und wider die Frauen,

Gbeling, Graf von Beust, sein Leben und Wirken,
1. Bd,. fl. 5,33.

Necker'S Weltgeschichte, Vl!I. neue Ausgabe,
erscheint in 20 Bänden l. fl. 1.33.

Ranle, Lesp., Geschichte Wallenstcin's. 2. A u f l ,
fl, 7.^-l.

V i l b s r t , Das Werk des Herrn von Bismarck,
Itt«3 bis 1866. 2 Bde.. fl. 4.

Wi l l i . V. Humboldt's Briefe an eine Freundin,
3. A u f l . . fl. 5.33.

Tchlosier'S neuester Geschichtslallnder. l.. 80 lr.
Holm, Geschichte Sicilicn's im Alterthum, I.Vd.,

fl. .!.
l^regorovius, Corsita, geb., sl. 6.
V r a n n , Gemälde der mohammedanischen Welt,

fl. 5.
No<', Dalmatien und seine Inselwelt, fl. 3.
^tamberger, Der österreichische Rechenmeister,

fl, 4 20,
Macht'S, Die Werlhschiitzung landw. Glltcr,

fl, 1.20.
Vabo, Natnr nnd Landban, Lehrbuch der Land-

wirihschasl, erscheint i n 1«' Lieferungen
i. 25 lr

Wach. Banrathgeber, 5. An f l . , fl, 2.«0.
ttlencke, Hansleficon der Gcsundhcitslchrc, er.

scheint in 15 Lieferungen i> 50 lr

(5az!n, Die Lehre von der Wärme, fl. 1.60.
Hlaou», Die Lehre vom Schall fl. 1.60,
Vog t , E a r l , Vorlesungen llbcr den Menschen,

2 Bände. fl. 6 40.
Dessen Physiologische Briefe. 3 Bde.. fl. 6.60.

Michelet, Die Welt der Vögel, mit I l lns t r . ,
erscheint iu 5 Lieferungen ü fl. 1.33.

Wagner, Deutsche Flora, in 16 Lieferungen er-
schcim'iid, ü 5l> lr.

Noszmäftler, Der Wald, 2. A u f l . . mit Kupfer-
stiche» »ud Holzschnitten: erscheint in 1^'
L ieferungen -» 66 lr,

Carey's Lehrbuch der Volkswirthschast und So-
cialn'isseuschaft, v°n Dr. Adler. 2, Auf l . ,
fl. 5.5>0.

Tie Insurrect ion in Talmatien, 80 lr.
Valtzer, Buch von der Aibeit oder die mensch'

licl'c Arbeit in vollSwirthschafllicher Beziehung,

Fischhoff, Oesterreich und die Bliraschaften seiucs
Beüaiideö. 2. Aufl,. fl. 1.

Castclar'A Nede gegen die Bonrbonen, 14 lr.
Helfert, Nnßland nub Oesterreich. 60 kr.
Hämerlr, Handbuch itbcr die Polizcigesetze und

Verordnungen, st, 3.
Heyse'S allgnnlines Fremdwörterbuch, 14. Aus'

gäbe, fl. 6.
Hegel als deutscher Nationalphilosoph, von Dr-

Rosenkranz, ss. 4.
Schure'S Geschichte de« deutschen Liedes, fi, 2.66
Ionckbloet's Geschichte der niederländischen Lite-

ratur, deutsch von Berg. l. Bd., fl. 5.33.
Timrock, Handbuch der deutschen Mythologie,

Tante A l i gh ie r i , seine Zeit, sein Leben M'd
seine Werke, von Scartaziui. fl. 4.80.

<Ue»6e, Geschichte der 5hllkcspcarr'scheu Drantt"
iu Deutschland, fl. 5 50, „

LNble. Geschichte der Plastik, 2. Aufl., '"U ?''"
Holzschnitten; erscheint in c i rca 18 " '
f r r nngen -> 66 lr. ^

— Geschichte der Architektur, 4. A u f l . . m«t?V^
Illustrationen; erscheint in circa 1^ " '
20 Lieferungen -. 66 lr.

Htschollc's Stunden der Andacht, wohlfeile
Volksausgabe, erscheint in ^iefcriiugc!' >
20 lr.

Rauscher, Cardinal, das allgemeine Eoucil uoM
Vatican, 50 lr. ,.

Mppold, Fr . , Welche Wege führen "ach Wol"
fl. 5.0".

Stolz, Mb . . Wilder Honig, ft. 2.66.
Tliomnsscn.Die Thätigkeit dcs ökumenischen 6°»-

cils zu Rom, I,, 80 lr,
Cervantes, Leben und Thaten des Don O.u>?°"'

Übersetzt von Lndw. Ticck. mit Illustrativ"'
von Gustav Don'; neue woh l f e i l e ^ "
gäbe. Erscheint in 25 Lieferungen « »" '

Teutschlands ttuustscha'tle, Sammlnna, der h^^
vorragendsleu Bi lder der Galerien von ̂
D r u d e n . Ber l i n nnd München, " ' U . ^ j . sc -
Stnhlstichen; e r s c h e i n t i n c i r c a b U » - ' '
r n n g c u » 50 l r .

Druck und Verlag von Ignaz v. Kleinmayr H Fedor Vamberg in Laibach.


